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Zitat von CDL

Ja, das hast du natürlich absolut recht. Nicht zu reagieren, das Problem auszusitzen
oder gar zu negieren ist keine Lösung, sondern Resignation und - als Schule- eine
pädagogische Bankrotterklärung.

So langsam ist es eine staatliche Bankrotterklärung, wenn man lesen muß, daß einer der
14jährigen schon zweimal wegen sexueller Übergriffe aufgefallen ist. Hätte man ihn gleich die

richtige Behandlung angedeien lassen, wäre dieser dritte Vorfall jetzt nicht passiert. 
--> https://www.tz.de/welt/muelheim-…r-12772119.html

Und ja, Sicherungsverwahrung ist dann durchaus eine Lösung, auch wenn nicht pädagogisch
wertvoll.
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